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Wochengedicht

Die Antwort weiss ganz allein
der Wind
Von Ulrich Weber, frei nach Bob Dylan*

Wievielmal Bronze und Silber und Gold
hätt' letztlich die Skination Schweiz?

Wieviele Springer sind jäh abgestürzt
und Schlitten und Bobsleighs bereits?

Wieviele Träume sind längst ausgeträumt
auf Grund falschen Jury-Entscheids?

Die Antwort, mein Freund,
weiss ganz allein der Wind,
die Antwort weiss ganz allein der Wind.

Wieviele Berge von Geld gab man aus,
damit wir die Skirennen seh'n?

Wieviele Bäume sind lang schon gefällt
und würden sonst ewig noch steh'n?

Wieviele Narben verträgt diese Welt,
bevor vor die Hunde wir geh'n?

Die Antwort, mein Freund,
weiss ganz allein der Wind,
die Antwort weiss ganz allein der Wind.

Wieviele Spiele verspricht man uns noch,
befreit von Geschäft und Kommerz?
Wieviel' Versuche gab es doch bereits

für Spiele, bescheiden, mit Herz?
Wievielmal besser wär' Geld angelegt
in Ländern voll Hunger und Schmerz?

Die Antwort, mein Freund,
weiss ganz allein der Wind,
die Antwort weiss ganz allein der Wind.

* «How many years can a mountain exist
before it's washed to the sea?»

So fragt Bob Dylan in seinem bekannten Lied «Blowin in the wind», wie wenn er den Mount Allan von Calgary
schon gekannt hätte; und jede Strophe hört jeweils mit dem berühmten Refrain auf:
«The answer, my friend, is blowin' in the wind,
the answer is blowin' in the wind.»
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